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Themen des Bürgermeisterbriefs 
 

• Veranstaltungen 

• Problemfelder Mountainbike-Strecke, Hunde-Leinenpflicht 

• Aktuelle Infrastruktur-Projekte 

• Neuformiertes Gemeindeamt 

• Geschichte Gaaden 
 

Mehr auf Seite 3 
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Rückblick  
Faschingsumzug 

          Seite 10, 11, 12 
 

 
 

Termin schon jetzt vormerken: 
 

Bürgermeister Frühjahrsempfang 
 

Sonntag, 28.04.2024, 11.30 Uhr 
Gemeindesaal Gaaden 

 
Keine Anmeldung erforderlich 

 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
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Rückblick Adventjause 2023 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Musikalisch umrahmt wurde die Adventjause von 
der Gaadner Blasmusik.  

Durch das Programm führte GR Mag. (FH) Laura 
Brunbauer. 

Darbietungen gab es von Pater Dr. Moses Hamm 
OCist, den Kindern der VS Gaaden,  
Stefan Oberniedermayr, der Gaadner Blasmusik 
und der Sängervereinigung Gaaden  
. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein herzliches Dankeschön allen Mitwirkenden sowie 
den Mitgliedern des WVV-Gaaden für das Schmücken 
des Gemeindesaals! 
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Bürgermeisterbrief 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 
Liebe Gaadnerinnen und Gaadner, 
 

ich hoffe, Sie konnten die Osterfeiertage so verbringen, wie Sie es sich vorgenommen haben, und 
starten gesund und gestärkt in eine wettermäßig (hoffentlich) angenehme Jahreszeit. 
 

In dieser Ausgabe berichten wir wie gewohnt über bereits stattgefundene bzw. über in nächster Zeit 
anstehende Aktivitäten und Veranstaltungen – alles Beweise für unser vielfältiges kulturelles 
Gemeindeleben, das für fast jeden Geschmack das Passende bietet und zeigt, dass bei uns in der 
Gemeinde eigentlich immer etwas los ist. 
 

Ihr besonderes Augenmerk bitte ich Sie auf die Artikel zu den Problemfeldern „Geh-, Rad- und 
Mountain-Bike-Strecken am Anninger“ sowie „Leinen- und/oder Maulkorbpflicht für Hunde“ zu 
richten. Es sind darin Probleme beschrieben, die nur minimiert bzw. gelöst werden können, wenn 
von allen Beteiligten gewisse Grundregeln eingehalten werden. Nur so ist ein gedeihliches Mitei-
nander möglich. 
 

Weiters informieren wir Sie über einige Infrastruktur-Projekte, die in der Gemeinde realisiert wurden 
bzw. die derzeit mit Hochdruck vorangetrieben werden, und die alle zum Ziel haben, das Alltagsle-
ben von uns allen zu erleichtern und dabei Natur und Umwelt zu entlasten oder zumindest zu 
schonen. 
 

Dazu gehören u.a.: 
 

• Ausbau der digitalen Kommunikationswege zwischen Bevölkerung und Gemeindeamt 

• Digitalisierung der Gemeindeverwaltung 

• Postbus-Shuttle-Dienst 

• E-Ladestationen am Gemeindeamt  

• Glasfaserausbau für ein schnelles und stabiles Internet 

• Erweiterung der Geh- und Wanderwege 
 

Mehr dazu lesen Sie im Blattinnern. 
 

Mit 1. April 2024 wurde auf meinen Antrag hin Frau Jacqueline Rader vom Gemeinderat einstim-
mig zur neuen Kassenverwalterin bestellt. Ich wünsche ihr für ihre anspruchsvolle Aufgabe viel 
Erfolg! Auf der Rückseite dieser Ausgabe stellt sich unser neuformiertes Gemeindeamt-Team 
namentlich vor. Bürgernähe, Service und Hilfsbereitschaft werden dort großgeschrieben!  
 

Dass die Geschichte von Gaaden für kommende Generationen dokumentiert wird, ist mir ein 
persönliches Anliegen. Ich bin daher unserer Lokalhistorikerin Frau Dr. Ilona Gälzer außeror-
dentlich dankbar für ihre Bereitschaft, sich dieser Aufgabe anzunehmen. Wie und was auch Sie zum 
Gelingen beitragen können, lesen Sie auf Seite 5. 
 

Ich wünsche Ihnen eine unterhaltsame und informative Lektüre.                                                                 
Und nicht vergessen: Genießen Sie den Frühling. 
 

Herzlichst 
Ihr  
 
 
 
 
Anton Jenzer                                         
Bürgermeister                                                                              
buergermeister@gaaden.at 
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Anningerforst – Miteinander die Natur genießen 
 
 
Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 
 
Natur und Bewegung in der Natur haben in den letzten Jahren zu einem verstärkten 
Interesse an Outdoor-Aktivitäten geführt. Neben dem Wandern ist mittlerweile auch das 
Radfahren im Wald eine beliebte Freizeitbeschäftigung, die aber auch zu vermehrten 
Konflikten geführt hat. 
 
Besonders im Fokus stehen dabei die Mountainbiker, die leider bisweilen als besonders 
aggressiv und rücksichtslos wahrgenommen werden. Das schnelle und rücksichtslose 
Fahren einiger wenigen stellt eine Gefahr für andere Waldbesucher dar. 
 
Leider kommt es immer wieder vor, dass einige Personen hierzu Wanderwege nutzen 
oder illegale, frei ins Gelände gebaute Abfahrten für das Mountainbiken errichten. Dies 
führt mutwillig zu Konflikten zwischen Naturnutzern und gefährdet darüber hinaus die 
Lebensräume der Wildtiere. 
 
Es ist daher von großer Bedeutung, dass wir uns bewusstmachen: Unsere Freizeitakti-
vitäten haben Auswirkungen auf die Umwelt. 
 
Das österreichische Forstgesetz regelt die Nutzung der Wälder und schützt gleichzeitig 
diesen Lebensraum. Gemäß diesem Gesetz ist das Radfahren im Wald nur auf aus-
drücklich gekennzeichnet Wegen erlaubt. Ansonsten gilt ein generelles Fahrverbot. 
 
Die Gemeinde Gaaden als großer Grundeigentümer am Anninger ist bestrebt, allen 
Freizeit- und Erholungssuchenden ihren Raum zu lassen. Durch die Schaffung von 
speziellen Radwegen wird versucht, den Bedürfnissen der Radfahrer gerecht zu werden 
und gleichzeitig Konflikte mit anderen Naturnutzern zu minimieren.  
 
In jüngster Zeit wurden vermehrt illegal errichtete Mountainbike-Trails in besonders 
wichtigen Wildrückzugsgebieten im Gemeindewald entdeckt. Wir appellieren daher an 
alle Bürgerinnen und Bürger, diese nicht zu nutzen und von der Errichtung solcher 
Trails quer durch das Gelände abzusehen, die im Widerspruch zu den Bemühungen der 
Forstbetriebe, Naturschützer und Grundeigentümer stehen, ein harmonisches Miteinan-
der von Mensch und Natur zu gewährleisten.  
 

Lassen Sie uns die Zeit im Wald genießen, indem wir die Bedürfnisse aller Erholungs-
suchenden, aber auch der Wildtiere berücksichtigen und damit für ein respektvolles 
Miteinander im Wald sorgen. 
 
Mit besten Grüßen 
 
 
 
 
Ing. Manuel Völkl 
Gemeindeförster 
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Postbus Shuttle - Komfortzuschlag bis Ende Mai verlängert 
 

Die Gemeinden der Mobilregion Mödling wurden davon in Kenntnis gesetzt, dass ab 
Ende März der Komfortzuschlag für die Nutzung des Anrufsammeltaxisystems (AST) 
von € 2,- pro Fahrt nicht mehr durch das Land Niederösterreich übernommen wird. Die-
ser sei ab 1. April von den Fahrgästen des beliebten Systems zu übernehmen. Die Ge-
meinde Gaaden hat daher zusammen mit anderen Gemeinden beim zuständigen Lan-
desrat Landbauer (FPÖ) Protest eingelegt und eine Verlängerung der Übergangsfrist 
bis Ende Mai erreicht. Ab 1. Juni ist dann der Komfortzuschlag durch den Fahrgast 
selbst zu zahlen.  
 
Gemeinden im Bezirk Mödling investieren € 470.000 pro Jahr 
Das AST-System der ARGE Mobilregion Mödling ist eines der größten AST-Systeme in 
Österreich. Das System besteht seit Dezember 2021, seit Oktober 2022 sind alle Ge-
meinden im Bezirk mit 950 Haltepunkten flächendeckend erschlossen. Pro Jahr wenden 
die Gemeinden des Bezirks Mödling rund € 470.000,- für den Betrieb des Systems auf.  

___________________________________________________________________________ 

 

Bitte helfen Sie mit, Gaadens Geschichte für kommende Generationen  
bildlich zu dokumentieren! 
 
Gaaden hat eine lange und interessante Geschichte vorzuweisen. Viele Menschen halten 

heute den Ort, seine Bewohner, die Feste im Jahreslauf und besondere Ereignisse in digi-

talen Fotos fest. Will man allerdings sehen, wie Gaaden in früheren Jahren ausgesehen 

hat, ist man auf alte Ansichtskarten und analoge Fotos angewiesen. 

 

Die Gemeinde Gaaden möchte gerne ein historisches Fotoarchiv aufbauen und bittet Sie 

um Ihre Mitwirkung. Wenn Sie ältere Ansichtskarten bzw. alte Fotos vom Ort, von den hier 

ehemals lebenden Menschen, von Festen und interessanten Geschehnissen oder alten Ur-

kunden haben, so bitten wir Sie, uns diese leihweise zur Verfügung zu stellen. Sie werden 

gescannt und die Originale Ihnen sodann wieder retourniert. (Auf Wunsch gerne auch mit 

einer CD der digitalen Verarbeitung.) Wir verbinden dieses Ersuchen mit der Bitte um Zu-

stimmung, dass wir die Fotos allenfalls für Druckwerke oder für die homepage der Gemein-

de auch benützen dürfen. 

 

Unsere Lokalhistorikerin Frau Dr. Ilona Gälzer hat sich dankenswerterweise bereit erklärt, 

dieses großartige Projekt durchzuführen, und steht als Ansprechpartnerin für Sie unter der 

Gaadner Tel.Nr. 8764 zur Verfügung. 
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Wir gratulieren! 
 
 
Auch heuer wurden die Gaadner Jungfamilien zur Jause in die Meierei Gaaden einge-
laden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bürgermeister Anton Jenzer und Vizebürgermeisterin Christine Kraus freuten sich über 
nette Gespräche. 
 

Neue Kommunalfahrzeuge der Gemeinde 

 
Die Mitarbeiter am Wirtschaftshof freuen sich über zwei neue Kommunalfahrzeuge! 

 
 

 

 

 
Bauhofleiter Behrudin Alic mit Bgm. Anton Jenzer und gfGR Christian Brenn 
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Glasfaser Ausbau – schnelles und stabiles Internet  
für unsere Gemeinde 
 
Letztes Jahr wurde dazu auf Antrag von Bürgermeister Anton Jenzer vom Gemeinderat die Zusam-

menarbeit mit dem Telekomanbieter A1 beschlossen. 
 
In den Neubaugebieten z.B. auf und an der Muckwiese wurden Glasfaserleitungen bereits verlegt. 
  
Nun erfolgt schrittweise der weitere Ausbau im gesamten Ortsgebiet, wodurch den Gaadner Haushal-
ten ein schnelles und stabiles Internet mit Gigabit-Geschwindigkeiten und stärkster WLAN-Power zur 

Verfügung stehen wird. 

 
„Fiber to the Home“ von A1 ermöglicht einen direkten Zugang zum A1 Glasfasernetz, das Datenüber-
tragungen bis 1.000 Mbit/s und digitale Services wie A1-Kabelfernsehen in hochauflösender Qualität 
bietet. 
 
So geht’s: A1 verlegt die Glasfaser-Leerverrohrungen bis zu den Grundstücksgrenzen - und auf 
Wunsch auch bis in die Häuser. Dabei setzt A1 alles daran, den Ausbau für die Haushalte so einfach 

wie möglich zu gestalten.  
Die dafür anfallenden einmaligen Kosten betragen bei der Verlegung bis zur Grundstücksgrenze ab 
300,- Euro* im Aktionszeitraum (anstatt später 1.000,-Euro). Darüber hinaus gibt es optional die 
Möglichkeit, sowohl die Grab- und Verlegarbeiten bis zum Wohnhaus als auch den Mauerdurchbruch in 
das Haus für ebenfalls je 300,- Euro bei A1 in Auftrag zu geben. (Grab- und Verlegearbeiten bis zu 10 
Meter unbefestigt).  

Beratung und Bestellung im A1 Glasfaser Live Shop telefonisch unter 0800 664 100 16 oder per  

E-Mail: glasfaserliveshop@a1.at. 

 

 

Zum A1 Glasfaser Live Shop gelangen Sie auch 
über den QR-Code 
 

* Preis gültig bei gleichzeitigem Abschluss eines Tarifes beim ausgewählten Internetbetreiber für eine Anbindung an das A1 Glasfasernetz bis zum 
Glasfaserabschlusspunkt im Gebäude bei vorhandener oder durch den Kunden vorbereiteter Leerverrohrung am Privatgrundstück. 

 

 

Neuer Fuß- und Wanderweg 

 
Gerhard Otto, Gaadens einziger 
„Bergbauer“, hat in Abstimmung 
mit Bürgermeister Anton Jenzer 
knapp unterhalb seines Hofes 
auf Eigengrund einen neuen, 
leicht begehbaren Fuß- und 
Wanderweg angelegt, der in den 
Forstweg oberhalb vom  
Mühlparz mündet.  
 
Und das Ganze auf eigene  
Kosten. Großartig!  
Danke, lieber Gerhard! 
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Aktive Abfalltrennung und Vermeidung in der Volksschule in Gaaden 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

FOTO GVA Mödling 
 
Mit viel Engagement wird in der Volksschule in den Klassen erfolgreich der Müll ge-
trennt. Über die „Familie Tonni“ werden den Kindern die Wege der Abfälle mit Frau  
DI Daniela Jordan vom Abfallverband Mödling laufend aufgezeigt. Wertvolle Rohstoffe 
aus unserer Natur werden damit eingespart. Damit die Schüler/innen in Zukunft aktiv 
Abfälle vermeiden können, verteilte Bürgermeister Anton Jenzer den Schüler/innen 
nachhaltige Jausenboxen.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Immer die neuesten Nachrichten!  
 
 
 
 
 
 
 
Holen Sie sich die  
GRATIS - Gem2Go App unter 
www.gem2go.at 
 

 

 

Blutspendeaktion 
 
 

Freitag, 10. Mai 2024 
14.00 – 16.00 Uhr  

und 17.00 – 20.00 Uhr 
 

im Gemeindesaal 
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Rückblick Faschingsumzug 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Umzug startete pünktlich 14 Uhr begleitet von der Gaadner Blasmusik 
 und gesichert von Polizei und Feuerwehr. 
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Ein großes Dankeschön allen, 
die zum Erfolg beigetragen haben, 
allen, die – mit oder ohne Kostüm – 
mitgegangen sind, den vielen Sta-
tionen (Gasthaus „Zu den Linden“, 
RAIBA Gaaden, Klubhaus, Gast-
haus „Zur Krone“, Las Vegas  
Runde, Kindergarten, Faschings-
gilde, Samariterbund Gaaden,  
Feuerwehr, Pfarre) und allen Helfe-
rinnen und Helfern. 

 

DANKE an den Faschings-
gilde-Präsidenten Johann 
„SIDI“ Sietweis mit First 
Lady Gina Sietweis und 
ihrem Team für die  
gelungene Veranstaltung.   
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FASCHINGSUMZUMG - KOSTÜMPRÄMIERUNG 2024 
 
Eine dreiköpfige Jury unter der Leitung von Faschingsgildenmitglied Karin Maa jurierte die 
Kostüme, Fußgruppen und Wagen beim 31. Gaadner Faschingsumzug am Samstag, 
10.Februar 2024. Jeder Juror bewertete unabhängig Idee, Durchführung und Darbietung. Pro 
Kostüm / Wagen / Gruppe konnte jeder Juror maximal 30 Punkte vergeben. Die Bestplatzier-
ten wurden bei der anschließenden Feier im Gemeindesaal prämiert.  
 

KOSTÜME 
1. Platz : Karl Lagerfeld 

2. Platz : die fliegende Hexe 

3. Platz : der Liebesbrief 

FUSSGRUPPEN  
1. Platz : das Gaadner Sandlerquartett 

2. Platz : Sonne, Mond und Sterne 

3. Platz : die Gartenzweige on tour 

WAGEN 
1. Platz : die Frizzi Tanten und Achterl Onkeln 

2. Platz : die Brühler Wiesn 

3. Platz : die Krodas qua qua 

 
Wir freuen uns auf den Umzug nächstes Jahr!    
 
Die Jury 2024 
Karin Maa, Monika Schefberger, Brigitte Schefberger 
 

Krapfen für Schule und Kindergarten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Kinder der Volksschule, des Kindergartens und des Schülertreffs freuten sich am Fa-
schingsdienstag über leckere Faschingskrapfen von Bgm. Anton Jenzer und 
 gfGR Mag. Elisabeth Chiba.
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      Digitalisierung und Nachhaltigkeit gehen Hand in Hand 
Mit dem BriefButler erhalten Sie Ihre Gemeindepost umweltfreundlich  
digital 
 
Die Gemeinde Gaaden hat einen weiteren Schritt in Richtung einer digitalen und 
kundenfreundlichen Verwaltung gemacht. Mit der kostenlosen Anmeldung beim 
BriefButler haben alle die Möglichkeit, behördliche Sendungen und andere Mittei-
lungen aller Verwaltungen und Behörden bequem und einfach elektronisch zu 
erhalten - ein Schritt, der den oft lästigen Papierkram eliminiert. 
 

Briefe, Rechnungen, Bescheide, wichtige Informationen: Die Einwohner von Gaaden 
haben die Wahl, ob sie ihre Zusendungen von der Gemeinde digital oder klassisch im 
Postkasten erhalten wollen. Mit der dualen Zustellung durch den BriefButler von hpc 
DUAL hat Gaaden einen weiteren Schritt in Richtung Digitalisierung gesetzt. „Digitales 
Bürgerservice ist schneller, bequemer und vor allem einfacher. Selbstverständlich bleibt 
jenen Personen, die den herkömmlichen Weg bevorzugen, auch diese Möglichkeit wei-
ter offen“, erklärt Bürgermeister Anton Jenzer die Vorteile des BriefButlers und des digi-
talen Postkorbs. 
 

Umweltfreundliche Zustellung 
Die digitale Zustellung ist aber auch besser für die Umwelt. Eine Studie von First Clima-
te hat den digitalen Briefversand hinsichtlich der Klimabilanz untersucht. Das Ergebnis: 
„Durch die digitale Zustellung werden rd. 76 % an CO₂ Emissionen eingespart“, erklärt 
Josef Schneider, CEO von hpc DUAL.  
 

In guter Gesellschaft 
Über 17 Millionen Sendungen wurden mit Hilfe des BriefButlers im letzten Jahr in Öster-
reich verschickt. Fast 3 Millionen davon schon digital. Nicht nur in Gaaden, sondern 
mittlerweile auch in 1.200 anderen Gemeinden werden Briefe mit dem BriefButler ver-
schickt und so neben Kosten und Ressourcen auch 53,2 Tonnen CO₂ gespart. 
 

Die Einwohner von Gaaden sind herzlich eingeladen, sich bei „www.briefbutler.com/at“ 
kostenlos zu registrieren, um ihre Briefe digital zu erhalten und damit einen Beitrag zu 
leisten, um unser Gaaden noch effizienter und nachhaltiger zu machen. 
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ESSEN auf RÄDERN 
 
….kann von jedermann bezogen werden, 
und es bedarf keiner besonderen Vo-
raussetzungen oder Formalitäten - egal 
ob Sie „jung oder alt“ sind, es zur Über-
brückung oder für immer beziehen wol-
len.  
….besteht abwechselnd aus Suppe und 
Hauptspeise bzw. Haupt- und Nachspei-
se und wird Montag bis Freitagmittag 
zugestellt. An Samstagen,  Sonntagen 
und Feiertagen  gibt es keine Zustellung. 
Der Kostenbeitrag beläuft sich auf € 5,-- 
pro Essen.   
 
Informationen hierzu erhalten Sie beim 
Gemeindeamt Frau Chromy Tel. 7203-
DW 11 oder direkt bei Frau Leitgeb unter  
Tel. 0664 -11 13 628. 
 

 

Impressum: 
Eigentümer, Verleger und Herausgeber:  
GEMEINDE GAADEN, 
Bürgermeister Anton Jenzer,  
2531 Gaaden, Hauptstraße 29, 
Tel.02237/7203,  Fax 02237/7203-42,  
E-Mail: gemeindeamt@gaaden.at,  
Internet: www.gaaden.at 
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Leinen- oder Maulkorbpflicht 

 
Da es immer wieder 
zu Zwischenfällen 
kommt, möchten wir 
nochmals informie-
ren: 
Grundsätzlich ist der 
Halter oder die Halte-
rin eines Hundes 
verpflichtet, sich beim 
Überlassen eines 
Hundes zum Führen 
oder Verwahren an 

andere Personen über deren Eignung bzw. 
Erfahrung zu überzeugen. 
Gemäß § 8 Abs. 3 NÖ Hundehaltegesetz 
müssen an öffentlichen Orten im Ortsbe-
reich Hunde mit Maulkorb oder an der 
Leine geführt werden. 
Anders verhält sich dies bei Hunden mit 
erhöhtem Gefährdungspotential und 
auffälligen Hunden. Diese sind gemäß § 8 
Abs. 4 an öffentlichen Orten im Ortsbe-
reich immer mit Maulkorb und an der Leine 
zu führen. 
Zusätzlich besteht gemäß § 8 Abs. 5 für alle 
Hunde eine Maulkorb- und Leinenpflicht, 
falls dies erforderlich ist. Erforderlich ist das 
Anlegen von Maulkorb und Leine, wenn es auf 
Grund der äußeren Umstände notwendig ist, 
dass nur damit eine Gefährdung oder unzu-
mutbare Belästigung von Menschen und 
Tieren ausgeschlossen werden kann. 
Demonstrativ werden im Gesetz Beispiele 
angeführt, an welchen Orten die Maulkorb- 
und Leinenpflicht jedenfalls gilt. Dabei handelt 
es sich um Orte, die räumlich beengt sind 
(Lifte, Gondeln, Aufzüge), Orte, an denen 
sowohl eine räumliche Beengtheit zu erwarten 
ist als auch zusätzlich - aus Sicht des Hundes 
- mit Lärmbelästigungen gerechnet werden 
muss (Menschenansammlungen, Einkaufs-
zentren, Freizeit- und Vergnügungsparks, 
Parkanlagen, Gaststätten, Badeanlagen 
während der Badesaison, Veranstaltungen) 
und um Orte, die häufig von Kindern frequen-
tiert werden (Schulen, Kindergärten, Horte, 
sonstige Kinderbetreuungseinrichtungen, 
Kinderspielplätze), welche besonders zu 
berücksichtigen sind, da richtiges Verhalten 
gegenüber einem (aggressiven) Hund von 
Kindern nicht erwartet werden kann und 
Kinder sich zumeist vor Hunden fürchten. 
  
 
 
 

 
Zusätzlich hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Gaaden durch Verordnung gemäß § 9a Abs. 2 
lit. b NÖ Hundehaltegesetz, in der Fassung 
LGBl. Nr. 90/2020 beschlossen, dass Hunde 
an bestimmten, in der Folge genannten 
öffentlichen Orten außerhalb des Ortsberei-
ches an der Leine oder mit Maulkorb geführt 
werden müssen, und legt damit für diesen 
Bereich eine Hundesicherungszone fest: 
Bachpromenade in der gesamten Länge 
zwischen den Einmündungen Schwarz-
kopfweg bis Feldgasse, KG Gaaden 
Außerhalb von öffentlichen Orten im Ortsbe-
reich, der in § 8 Abs. 5 genannten Örtlichkei-
ten, einer Hundesicherungszone oder einer 
(für § 2 und § 3-Hunde) eingeschränkten 
Hundeauslaufzone können Hunde prinzipiell 
ohne Maulkorb und Leine geführt werden, 
wobei hierbei wiederum auf andere gesetzli-
che Bestimmungen, wie z. B. auf Bestimmun-
gen der Straßenverkehrsordnung 1960 (StVO) 
oder des NÖ Jagdgesetzes 1974 hingewiesen 
wird.   
Verwiesen wird noch auf § 8 Abs. 8 des NÖ 
Hundehaltegesetzes, der Ausnahmen von der 
Maulkorb- bzw. Leinenpflicht vorsieht. Gemäß 
dieser Bestimmung sind während der Ausbil-
dung, des Trainings oder der bestimmungs-
gemäßen Verwendung Dienst-, Jagd-, Hirten-, 
Hüte-, Herdenschutz-, Wach-, Rettungs-, 
Behindertenbegleit- und Therapiehunde, 
Präsenz- und Schulbesuchshunde, sowie 
Hunde, im Rahmen einer aktiven Teilnahme 
an Hundevorführungen, Hundeschauen, 
Veranstaltungen und dergleichen, von der 
Maulkorb- bzw. Leinenpflicht ausgenommen. 
Die Maulkorbpflicht gilt auch nicht für das 
Führen von Hunden, die ständig am Arm oder 
in einem Behältnis getragen werden, sowie für 
Hunde, für die auf Grund einer Erkrankung 
der Atemwege durch chronische und irrever-
sible Atembeschwerden bei Vorliegen eines 
veterinärmedizinischen Attests das Tragen 
eines Maulkorbs nicht zumutbar ist. 
Wenn Hunde mit Maulkorb zu führen sind, 
sind diese mit einem um den Fang geschlos-
senen Maulkorb zu versehen. Wenn Hunde 
an der Leine zu führen sind, ist der Hund so 
an der Leine zu führen, dass eine jederzeitige 
Beherrschung des Tieres gewährleistet ist. 
Die Leine muss der Körpergröße und dem 
Körpergewicht des Hundes entsprechend fest 
sein. 
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          Flohmarkt Gaaden 
 

Samstag, 13.04.2024 
9.00 Uhr – 15.00 Uhr 

im Gemeindesaal 
Anmeldungen bitte  

direkt am Gemeindeamt 
Tel. 02237/7203-11 

 
Keine Standgebühr! 

 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme  

und auf Ihren Besuch! 
 
 
   Bürgermeister Anton Jenzer       gfGR Mag. Elisabeth Chiba 
 
 

 

 

 

bezahlte Anzeige 
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Neue Bildschirme Polizei Hinterbrühl 
 
 
GEMEINSAM.SICHER mit unserer Polizei 
Gaaden unterstützt die für uns zuständige Polizei-
inspektion Hinterbrühl mit zwei 24 Zoll- Flach-
Bildschirmen.  
 
 
 
Bgm. Anton JENZER und gfGR Christian BRENN 
bei der Übergabe an Kontrollinspektor Franz FEH-
RINGER und Abteilungsinspektorin Isabella SOLL-
BÖCK 
 

 

 

 
 

 

Herzlichen Glückwunsch den Jubilaren! 

Einen gemütlichen Nachmittag verbrachten Bürgermeister Anton Jenzer und  
Vizebürgermeisterin Christine Kraus mit den Geburtstags- und Hochzeitsjubilaren im  
GH „Zu den Linden“. 
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SUCHE/BIETE 
 
 
 

 
 
 
 

BIETE: Unterstützung bei EDV-/HANDY-
Problemen. Als pensionierter EDV-Leiter  biete ich 
Ihnen Unterstützung bei privaten EDV- bzw. Han-
dy-Problemen und Hilfestellung, wie Internet, 
Email, Viren, Sicherheitseinstellungen, allgemeine 
Benutzung/Anwendungen, Einstellungen, div. Er-
klärungen u. v. m. 
 Ich spreche KEIN EDV-Chinesisch, sondern erklä-
re alles sehr verständlich. 
GRATIS: Erstgespräch (ca. ½ Stunde)  
Kontakt: Hr. Leopold Homola,  
Tel. 0664/300 64 74    
Email: homola@gmx.at    
Adresse: Untere Anningerstr. 8, 2531 GAADEN 
 

BIETE: 4 Stk Semperit Sommerreifen 
185/60R 14 H Comfort Life 2, auf Alu-
felgen mit 4 VW Embleme pro Stk.  
VB 50.-- €, Gmundner Keramik origi-
nal Streublumentopf 8 kantig 15cm 
Sammlerstück VB 50.--(wird nicht mehr 
erzeugt) 
Karin Sestits, 0676 313 56 02 

 

Nützen Sie die kostenlose Möglichkeit für alle Gaadner BürgerInnen, seriöse private Kleininsera-
te  in der Rubrik Suche/Biete zu schalten. Die Gemeinde behält sich vor, Einschaltungen ohne Anga-
be von Gründen abzulehnen, und kann eine Aktualität nicht garantieren.  
Bei Interesse mailen Sie Ihren Text.  
e-mail: m.chromy@gaaden.at 

BIETE: Maxi-Cosi AxissFix, um 360° 
drehbarer Auto-Kindersitz (f. rückwärts 
und vorwärts gerichtete Fahrt) mit ISOFIX 
und Liegeposition, geeignet ab ca. 4 Mo-
nate bis 4 Jahre (ca. 61 - 105 cm) Top 
Bewertungen punkto Sicherheit! Nur spo-
radisch genutzt (Großeltern), günstig ab-
zugeben - Tel. 02237-8176  
 

 
 

 
 
 

Notfälle im Kindesalter 
28. September 2024 

08.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
im Sitzungssaal Gaaden 

 
In 8 Stunden werden folgende Themen in Theorie und Praxis behandelt: 
- Gefahr erkennen 
- Notruf absetzen und Rettungskette 
- Herz-Lungen-Wiederbelebung nach neuesten Richtlinien vom Säugling bis zum Kind 
- Maßnahmen bei plötzlichen Erkrankungen, Vergiftungen 
- Maßnahmen bei Kinderkrankheiten und häufigen Verletzungen im Kindesalter 
- Unfallverhütung 
 
Anmeldung über das Gemeindeamt Gaaden per mail bereits möglich:  
gemeindeamt@gaaden.at  
 
Die Kurskosten werden für GaadnerInnen von der Gemeinde übernommen! 
Kursdurchführung: Thomas Kaltenecker, ASBÖ Gaaden 
 
 

mailto:homola@gmx.at
mailto:m.chromy@gaaden.at
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Neue Ladestation für Elektroautos vor dem Gemeindeamt 

 
Mit einer Leistung von bis zu 2 x 11 kW und einer Ladezeit von 60 Minuten ermöglicht die 
EVN-Ladestation eine Reichweite von bis zu 80 Kilometern. Die Freischaltung erfolgt über 
die EVN-Strom-Tankkarte, die App oder per QR-Code. Die EVN-Strom-Tankkarte ermög-
licht den Zugang zum größten flächendeckenden Ladenetz für Elektrofahrzeuge in Öster-
reich - mit mehr als 12.000 Ladepunkten. 
„Die EVN hat in den vergangenen Jahren in ganz Niederösterreich Stromtankstellen für 
Elektrofahrzeuge errichtet. Wir freuen uns, eine solche nun auch in der Gemeinde Gaaden 
anbieten zu können", so Christian Sibitz, Kommunalbetreuer der EVN. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Neben dem Umweltgedanken und der steigenden Reichweite machen auch die aktuellen 
Rahmenbedingungen wie Förderungen, Vorsteuerabzugsfähigkeit, Wegfall des Sachbe-
zuges und der motorbezogenen Versicherungssteuer Elektrofahrzeuge immer attraktiver. 
Daher werden auch mehr öffentliche Ladestationen zum Aufladen der Fahrzeuge benötigt. 
Der Ausbau der Ladeinfrastruktur für E-Mobilität in Niederösterreich wurde in den letzten 
Jahren stark forciert. Durch den starken Ausbau der Ladestationen ist die Nutzung von 
Elektrofahrzeugen flächendeckend möglich. 
 
Die Leistungen der EVN im Bereich E-Mobilität auf einen Blick: 
 
- Schnelles und einfaches Laden in ganz Österreich mit der EVN-Strom-Tankkarte   
  oder mit der EVN APP Autoladen 2.0 
- Kontinuierlicher Ausbau des Ladenetzes 
- Verkauf von Wallboxen für zu Hause 
- Optimierung des Energieverbrauchs mit dem Joulie  
  Optimierungsassistenten www.joulie.at 
- Errichtung und Betrieb von E-Ladestationen für Unternehmen und Gemeinden, auf  
  Wunsch mit Anbindung an das österreichweite Ladenetz 
- Energie- und Mobilitätsberatung für Betriebe, Gemeinden und Privatkunden 
 
Alle Informationen zum EVN E-Mobilitätsangebot finden Sie unter 
https://www.evn.at/home/e-mobilitat 

 gfGR Christian Brenn, Dipl. Ing. Christian Sibitz (EVN), Bgm. Anton Jenzer 
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Rückblick, Bestandsaufnahme, Ausblick und Kooperationen waren die zentralen Themen,  
Ehrungen der feierliche Abschluss der Konferenz mit NÖZSV Präsident LAbg. Bgm. Christoph 
Kainz, LAbg. Hannes Weninger und den Zivilschutzmitarbeitern aus dem Bezirk Mödling. 
 

Am Freitag, 15. März 2024 fand der 152. Bezirksfeuerwehrtag in Hinterbrühl statt, mit 
Ehrungen für langjährige Verdienste für zahlreiche Feuerwehrmitglieder aus dem ganzen 
Bezirk. Freiwillige Feuerwehr Gaaden: Herbert Fürst für 70 Jahre, Ferdinand Kühn 60 Jahre, 
Rainer Schramm 50 Jahre und Sabine Kaltenecker 25 Jahre. Herzliche Gratulation! 

 

NÖZSV Landeskonferenz 2024 in Tulln 
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Maibaumaufstellen 
1. Mai 2024 

auf dem Kirchenplatz 
 

ca. 11.00 Uhr Aufstellen  
des Maibaumes 

 
 

 Musikalische Begleitung:  
Gaadner Blasmusik 

 
Für Speis und Trank  
sorgt der Gaadner  

Jugend- und Freizeitverein 
 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 
 

                   Anton Jenzer      Mag. Laura Brunbauer 
                    Bürgermeister     Obfrau Ausschuss Kultur 
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Ihr Gemeindeamt - Motiviert.Bürgernah.Serviceorientiert 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Foto von li. nach re.: Jacqueline Rader (Buchhaltung, Kassaverwalterin), Claudia Haiko (Bauamt),  
Bgm. Anton Jenzer, Martina Chromy (Amtsleitung), Erwin Schnopfhagen (Buchhaltung),  
Katharina Klempa (Bürgerservice) 

 
 
 

 

 
Bezahlte Anzeige 


